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Wind haucht heran, überdeckt die Spuren mit staubfeinem
Qeriesel, sammelt sich zu pfeifendem Sturm, fegt den Sand
wirbelnd bis zu hundert Metern in die Höhe und lässt die
Dünen wie gewaltige Meereswogen wandern. Neben den
liegenden Kamelen an den Boden gepresst, erwartet der
Mensch hoffend und betend das Ende des furchtbaren Orkans,
um wieder demütig unter neuer Sonnenglut das unabsehbare
Wüstenmeer durchpilgern zu dürfen. Helmut Schilling.

AUS DER GESCHICHTE DER BEKLEIDUNG.
Welche Männer und Frauen sind Zeitgenossen und
gehören zueinander? Siehe Bilder auf den Seiten 300 und 301.

(Die Männer sind mit Buchstaben bezeichnet. Bei der Lösung der Aufgabe

soll jeder Frau der Buchstabe des Mannes, zu dem sie gehört,
hinzugeschrieben werden. Auflösung siehe Seite 28 im Schatzkästlein.)

Von den roh gegerbten Tierfellen und der Tätowierung bis
zu den heutigen Kleidern liegt eine Entwicklung voller
nützlicher, aber auch sonderbarster Einfälle. In der
Bekleidungsart kommt ein gut Stück menschlicher Geschichte
zum Ausdruck. Durch die von uns dieses Jahr und künftig
gestellten Aufgaben möchten wir erreichen, dass unsere Leser
in erhöhtem Masse ihr Augenmerk auf die Trachten und
Kostüme in den veschiedenen Zeiten und Ländern richten.
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